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Statistisches Bundesamt 
meldet 2,1 % Inflationsrate

Tarifabschluss  
im Bäckerhandwerk

3 % Lohnerhöhung ab April

Personalbedarf, um pro Jahr Waren und Dienstleistungen 
im Werte von 500 000 € herzustellen

Entwicklung der Produktivität

1965� 21 Personen

1975� 15 Personen

1985� 12 Personen

1995� 11 Personen

a)	Um welches Ereignis geht es in der Karikatur?

b)	Welche Meinung vertritt der Karikaturist?

c)	 Aus welcher Sicht betrachten die beiden Herren  
das Problem?

d)	Die Unternehmen in Deutschland klagen vor  
allem über die hohen Lohnzusatzkosten 
(Personalzusatzkosten).  
Erklären Sie diesen Begriff und geben Sie zusätzlich drei 
Beispiele dazu an.

e)	Grundlage für die Festsetzung der Lohnhöhe ist häufig ein 
Arbeitsbewertungsverfahren.  
Welche Arbeitsbewertungsverfahren werden grundsätz­
lich unterschieden?

f)	 Welche Faktoren werden bei der Arbeitsbewertung be­
rücksichtigt?

g)	Welches Problem sprechen die beiden Zeitungs­
schlagzeilen an?

h)	Erklären Sie, was man unter Arbeitsproduktivität ver­
steht und erläutern Sie mithilfe des unten stehenden 
Schaubilds, wie diese sich in Deutschland in den letzten 
Jahren verändert hat.
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Prüfungsaufgabe

„Grausam, wie der Hase den armen Fuchs hetzt!“


